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An: Bundesverwaltungsamt 
50728 Köln 
Deutschland 
 
 
Eingereicht über: Deutsches Generalkonsulat Toronto 
2 Bloor Street East, 25th floor 
Toronto, ON M4W 1A8 
Kanada 
 
 

        Ort, Datum 
 
 
Betreff: Antrag zur Beibehaltung der deutschen Staatsangehörigkeit 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Mit diesem Schreiben senden meine Frau XXXXXXX  und ich, XXXXXXXX, Ihnen unsere Anträge 
zur Beibehaltung der deutschen Staatsangehörigkeit. Auf Nachfrage beim und Anraten vom 
Generalkonsulat in Toronto, reichen wir die Begründung und relevanten Belege für diese 
Anträge in einem gemeinsamen Schreiben als Ehepartner ein. Meine Frau XXXXX und ich sind 
beide gebürtige Deutsche, die seit mehr als 10 Jahren in Kanada leben. 
 
Wir möchten die kanadische Staatsbürgerschaft annehmen, da uns als “permanent residents” 
ohne kanadische Staatsangehörigkeit sowohl berufliche als auch private Nachteile entstehen. 
Eine Aufgabe der deutschen Staatsbürgerschaft kommt für uns nicht in Frage, da wir weiterhin 
sehr enge familiäre und freundschaftliche Bindungen nach Deutschland haben und die deutsche 
Kultur ein großer Bestandteil unserer Identität ist.  
 
Unsere ausführlichen Angaben zur Beibehaltung der Deutschen Staatsbürgerschaft haben wir in 
den beiden beiliegenden Anträgen sowie auf den folgenden Seiten dieses Schreibens 
ausgeführt.  
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit, per Email oder telefonisch, 
zur Verfügung. 
 
Mit freundliche Grüssen 
 
 
 
 
Antragsteller Ehemann     Antragsteller Ehefrau 
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Zu Punkt 5 des Antragsformulars: Angaben zu fortbestehenden Bindungen an Deutschland 
 
Informationen zur Person und Herkunft 
 
Ehemann 

Ich wurde am (Datum) in (Ort; Bundesland) geboren. Ich habe in (Ort) von 19xx-19xx die 
Grundschule (Name) und von 19xx-19xx das (Name) Gymnasium in (Ort) besucht, und im 
Anschluss eine Ausbildung zum Augenoptiker (19xx-19xx bei Firma, Ort) gemacht. Nach 
erfolgreich abgeschlossenem Studium der Augenoptik (Diplom-Ingenieur; 19xx-20xx) an der 
Fachhochschule XXXXX habe ich bis August 20xx meinen Beruf für mehr als vier Jahre bei (Name 
Firma) in (Ort) ausgeübt. (Anlagen 4b – 4d) 
 
Ehefrau 

Ich wurde am (Datum) in (Ort; Bundesland) geboren. Ich habe in (Ort) von 19xx-19xx die (Name 
Grundschule), von 19xx-19xx die Orientierungsstufe, und von 19xx-19xx die Realschule in (Name 
Ort) besucht. Von 19xx-19xxhabe ich in (Ort) bei (Name Firma) eine Ausbildung zur 
Augenoptikerin abgeschlossen, und bin im Anschluss für 1 Jahr auf die Fachoberschule Technik 
gegangen, um mein Fachabitur zu erlangen. Nach erfolgreich abgeschlossenem Studium der 
Augenoptik (Diplom-Ingenieur; 19xx-20x) an der Fachhochschule (Ort) habe ich bis August 20xx 
meinen Beruf für mehr als vier Jahre bei Firma in Ort ausgeübt. (Anlagen 4b – 4d) 
 
Es ist für uns nicht denkbar, die deutsche Staatangehörigkeit aufzugeben, da wir uns mit der 
deutschen Kultur und Sprache nach wie vor sehr eng verbunden fühlen. Wir verfolgen das 
aktuelle Geschehen in Deutschland aufmerksam und täglich; mein spezielles Interesses gilt dem 
Sport, wie z. B. der 1. und 2. Fussball Bundesliga (Name Lieblingsverein) und dem Lokalsport in 
(Geburtsort). Ich habe ein elektronisches Abo des “Kicker- Sportmagazin”, bin Teilnehmer einer 
Bundesliga Tippgemeinschaft bei www.kicktipp.de, und als Familie schauen wir die Bundesliga 
Live-Spiele an jedem Wochenende auf der heimischen Couch an. Uns ist es wichtig, auch hier in 
Kanada unsere deutschen Familientraditionen zu besonderen Feiertagen, wie Weihnachten und 
Ostern, innerhalb unserer Familie fortzuführen. So bindet (Name Ehefrau) jedes Jahr zu 
Weihnachten einen Adventskranz und versorgt unsere Kollegen mit deutschem Backwerk. Es 
war uns auch sehr wichtig, dass unser Sohn (Name) in Deutschland in der evangelischen Kirche, 
deren Gemeinde (Name Ehefrau) Eltern angehören, getauft wurde (Taufdatum; Anlage 4h). 
 
Durch unseren Wohnort (Name Ort) haben wir das Glück, auch hier in Kanada sehr eng mit der 
deutschen Kultur und Traditionen verbunden zu sein (Beispiele einfügen, wie am Wohnort 
deutsche Kultur erlebt/gelebt wird). 
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Deutschkenntnisse 

Unsere Deutschkenntnisse sind hervorragend. Sowohl unsere Eltern als auch wir sind in 
Deutschland geboren, dort aufgewachsen und zur Schule gegangen. Unsere Muttersprache ist 
Deutsch. Bis zu unserem Umzug nach Kanada am (Datum) haben (Name Ehefrau) und ich für 29 
bzw 31 Jahre in Deutschland gelebt, und abgesehen von je einem 6-monatigen 
Auslandsaufenthalt ausschließlich deutsch gesprochen. Auch in Kanada sprechen wir zu Hause 
sowie mit unseren deutschen Kollegen und Freunden in (Wohnort) täglich deutsch. Es ist uns 
sehr wichtig, dass unser Sohn (Name; geb. am Datum in Ort, Kanada) neben dem 
englischsprachigen Umfeld in Kanada auch die deutsche Kultur kennenlernt und die deutsche 
Sprache erlernt, um ihm für die Zukunft alle Türen offen zu halten. (Name Sohn) wächst 
zweisprachig auf, und wird an Samstagen auch auf die (Name deutsche Schule) gehen (Link zu 
Website der Schule).  

 
Bestehende Beziehungen nach Deutschland 

Familie: 
Die Beziehung zu unseren Eltern ist sehr eng. Wir telefonieren jede Woche (Festnetz, Skype oder 
Facetime) und halten auch regelmäßigen Kontakt über Email, SMS oder whatsapp. Wir besuchen 
unsere Eltern mindestens 1x im Jahr für mehrere Wochen (siehe Anlage 4a). Unsere Eltern 
haben uns auch schon mehrfach in Kanada besucht, so sind meine Eltern allein seit der Geburt 
unseres Sohnes (Name) vor 2.5 Jahren bereits dreimal für jeweils mindestens 2 Wochen bei uns 
in (Wohnort) zu Besuch gewesen. Des Weiteren pflegen wir regelmäßigen Kontakt zu (Name 
Ehefrau) Schwester (Name), die mit ihrer Familie in (Ort, Land – Anmerkung: in unserem Fall, 
nicht Deutschland – wir haben es trotzdem erwähnt), lebt.  
 
Sowohl (Name Ehefrau) Eltern (beide Jahrgang xxxx) als auch meine Eltern (beide Jahrgang xxxx) 
sind in ihren 70ern. Obwohl unsere Eltern noch recht aktiv und rüstig sind, sind gesundheitliche 
Veränderungen in diesem Alter jederzeit möglich und nicht auszuschließen; so hatten sowohl 
(Name Ehefrau) Mutter (Beispiel tatsächlicher Krankheit) als auch Vater (Beispiel tatsächlicher 
Krankheit) in den letzten Jahren gesundheitliche Probleme, die auch Krankenhausaufenthalte 
und Kuren erforderlich machten. Da ich ein Einzelkind bin und (Name Ehefrau) zwar eine 
Schwester hat, die allerdings in Paris lebt, steht es für uns außer Frage, dass wir unseren Eltern 
im Falle einer schweren Erkrankung oder bei Pflegebedürftigkeit zur Seite stehen würden. So 
war (Name Ehefrau) im (Monat) 20xx gemeinsam mit unserem damals 3 Monate alten Sohn 
(Name) während der 3-wöchigen Kur ihrer Mutter bei ihrem Vater in (Ort), um ihn zu 
unterstützen. Um auch in Zukunft jederzeit und ohne Einschränkungen nach Deutschland 
zurückkehren und dort auch leben und arbeiten zu können, ist es für uns eine absolute 
Notwendigkeit, die deutsche Staatsbürgerschaft weiter beibehalten zu können.  
  

Bezug Name Anschrift 

Eltern 
(Ehemann) 

Namen & Geburtsdaten  

Eltern 
(Ehefrau) 

Namen & Geburtsdaten  
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Schwester & 
Familie 
(Ehefrau) 

Namen & Geburtsdaten (Inkl. Kindern))  

 
Freunde: (Anmerkung: sämtliche Personen, die wir im Text ansprechen, sind auch unten gelistet) 
Wir halten auch weiterhin sehr engen Kontakt zu unseren Freunden in Deutschland, die auch 
regelmäßige Anlaufpunkte während unserer Deutschlandbesuche sind und uns auch schon in 
Kanada besucht haben. Sowohl Ehefrau als auch ich haben je ein Patenkind in Deutschland, mit 
denen wir regelmäßig telefonieren und die wir bei unseren Reisen nach Deutschland besuchen. 
(Name Ehefrau) Patentochter (Name) ist die Tochter ihrer Klassenkameradin (Name), und meine 
Patentochter (Name) ist die Tochter meines Klassenkameraden (Name), der auch der 
Patenonkel unseres Sohnes (Name) ist (Anlage 4h). Mit einer Gruppe von 5 ehemaligen 
Klassenkameraden aus meinem Abiturjahrgang und deren Familien kommunizieren wir 
mehrmals wöchentlich über eine “whatsapp” Gruppe, Facetime, Skype oder dem Festnetz. Auch 
(Name Ehefrau) hat weiterhin regelmäßigen Kontakt mit Freundinnen aus ihrer Schul- und 
Ausbildungszeit. Eine besonders enge Verbindung haben wir zu (Name Ehefrau) Schulfreundin 
(Name) und ihrer Familie, die in Ort regelmäßig Start- oder Endpunkt unserer 
Deutschlandbesuche sind. (Name Freundin) ist nicht nur (Name Sohn) Patentante, sondern war 
auch unsere Trauzeugin bei unserer Hochzeit in Kanada 20xx; (Name Ehefrau) war ebenfalls 
Trauzeugin bei (Name Freundin und Partner) standesamtlicher Hochzeit im (Monat) 20xx, und 
im (Monat) diesen Jahres reisen wir auch zum Zweck ihrer kirchlichen Trauung nach 
Deutschland. 
 

Bezug Name Anschrift 

Patenkind (Ehemann) Name & Geburtsdatum  

Patenkind (Ehefrau) Name & Geburtsdatum   

Schulfreund (Ehemann) 

und Patenonkel unseres 

Sohnes  

Name & Geburtsdatum   

Schulfreund und 

Trauzeuge (Ehemann) 

Name & Geburtsdatum   

Schulfreund (Ehemann) Name & Geburtsdatum   

Schulfreund (Ehemann) Name & Geburtsdatum   

Schulfreund (Ehemann) Name & Geburtsdatum   

Schulfreundin (Ehefrau), 

Trauzeugin und (Name 

Sohn) Patentante  

Name & Geburtsdatum   

Schulfreundin (Ehefrau) Name & Geburtsdatum   

Schulfreundin (Ehefrau) Name & Geburtsdatum   

Berufsschulfreundin 

(Ehefrau)  

Name & Geburtsdatum   
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Rentenanspruch in Deutschland 
Sowohl (Name Ehefrau) als auch ich haben aufgrund unserer dreijährigen Ausbildung und 
unsere sich dem Studium anschließenden Anstellungen Rentenanspruch in Deutschland. Die 
aktuellsten uns vorliegenden Rentenbescheide sind als Anlage 4e diesem Antrag beigefügt.  
 
 
 
Finanzielle Beziehungen 
Meine Frau (Name) und ich haben ein gemeinsames Bankkonto bei der (Name Bank). Das Konto 
dient der Abzahlung der Monatsbeiträge von verschiedenen Bausteinen unserer Altersvorsorge, 
die wir bereits vor unserem Studium in Kanada über (Name Versicherer) abgeschlossen hatten 
und auch heute noch weiterführen. Belege zum deutschen Konto und der Altersvorsorge sind 
diesem Antrag als Anlagen 4f und 4g beigefügt. 
 
 
Zu Punkt 6 des Antragsformulars: Gründe für den Erwerb der kanadischen 
Staatsangehörigkeit 
 
Für den Fall einer Genehmigung unseres Antrags auf Beibehaltung der deutschen 
Staatsangehörigkeit möchten wir zusätzlichen zur deutschen auch die kanadische 
Staatsangehörigkeit erwerben. Laut kanadischer Gesetzgebung ist eine doppelte 
Staatsangehörigkeit in Kanada gestattet (siehe Anlage 5c).  
 
Im (Monat 20xx) sind (Name Ehefrau) und ich nach (Ort, Provinz), Kanada, gezogen, um dort ein 
weiterführendes Studium in der (Name Schule) an der (Name Universität) in Ort, Provinz, 
anzutreten. Ende 20xx haben wir beide unser jeweiliges Doktoranten (PhD) Studium erfolgreich 
abgeschlossen (Anlage 5, und arbeiten seitdem als (Berufsbezeichnung) im Fachbereich (Name) 
an der (Name Universität) in (Ort). Wir haben uns im (Monat 20xx) in (Ort) ein Haus gekauft, 
haben am (Datum) in (Ort), Kanada, geheiratet (Anlage 2c), und haben seit dem (Datum) den 
“permanent resident” Status in Kanada (Anlage 3a). 

 
Durch unseren Status als “permanent resident” in Kanada entstehen uns im Vergleich zu 
kanadischen Staatsbürgern sowohl im privaten als auch beruflichen Bereich Nachteile. Der 
“permanent resident” Status erlaubt Nicht-Kanadiern sowohl in Kanada zu leben als auch zu 
arbeiten, ist allerdings mit Auflagen und Verpflichtungen verknüpft, die bei Nichterfüllung im 
schlimmsten Fall zu einem Verlust der “permanent residency” führen können. Ein Beispiel 
hierfür wäre ein längerer Aufenthalt außerhalb Kanadas, beispielsweise aufgrund einer Kranken- 
oder Pflegebetreuung unserer Eltern. Beim Verlust der “permanent residency” wäre ein 
weiterer Aufenthalt und das Ausüben einer Beschäftigung in Kanada nicht mehr gestattet.  
 
Kanada – Reise-Einschränkungen (privat sowie beruflich) 
“Permanent residents” sind dazu verpflichtet, ihre Aufenthaltsgenehmigung in Kanada alle 5 
Jahre zu erneuern. Eine Voraussetzung hierfür ist, dass man sich für mindestens 730 Tage (= 2 
Jahre) innerhalb eines 5-Jahres Zeitraums in Kanada aufhalten muss. Wie schon oben unter 
Punkt 5 (Angaben zu fortbestehenden Bindungen an Deutschland) angegeben, haben wir eine 
sehr enge Beziehung zu unseren Eltern. Da diese bereits über 70 Jahre alt sind, könnte ein 
dauerhafter Rückzug nach Deutschland aufgrund einer schweren Erkrankung oder 
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Pflegebedürftigkeit jederzeit erforderlich werden. Auch mehrfache Auslandsreisen aufgrund 
unserer Forschungstätigkeiten an der Universität in (Ort), wie z.B. zu Fachkonferenzen oder dem 
Besuch von Kollaboratoren an einer Universität in den USA, reduzieren unsere Aufenthaltszeit in 
Kanada, da diese vom kanadischen Gesetzgeber nicht als in Kanada verbrachte Zeit anerkannt 
werden. Sollten sich unsere Aufenthalte außerhalb Kanadas aus diesen Gründen auf einen 
insgesamt mehr als 3-jährigen Zeitraum ausdehnen, wäre es uns unmöglich, die erforderlichen 
730 Tage Aufenthalt in Kanada nachweisen zu können. Dies hätte die Aberkennung der 
Aufenthaltsgenehmigung zur Folge (siehe Auszug der Webseite der kanadischen Regierung als 
Anlage 5d). Als kanadischer Staatsbürger könnten wir selbst bei längerfristigem 
Auslandsaufenthalt auf unbestimmte Zeit das Land verlassen und wieder problemlos und ohne 
Einschränkungen zurückkehren. 
 
Auch die Regularien zur Erneuerung der “permanent resident card” könnten zu einem Problem 
werden, da diese alle 5 Jahre abläuft. Die “permanent resident card” ist in Kombination mit dem 
deutschen Reisepass zur Wiedereinreise nach Kanada erforderlich (siehe Anlagen 5e und 5f). Die 
Erneuerung einer “permanent resident card” dauert aktuell etwa 6 bis 7 Monate, darf aber laut 
Gesetzgeber frühestens 270 Tage (ca 9 Monate; siehe Anlage 5d) vor Ablauf der aktuellen Karte 
neu beantragt werden. Sollten wir aufgrund unvorhergesehener Umstände (z. B. bei einem 
medizinischer Notfall in der Familie) das Land kurzfristig aber noch ohne neue “permanent 
residency card” verlassen müssen, ist es uns vom kanadischen Gesetzgeber nicht erlaubt, eine 
neue “permanent residency card” von Deutschland aus zu beantragen. In einem solchen Fall 
wäre unsere einzige Option, von Deutschland aus ein sogenanntes “Permanent Resident Travel 
Document” zu beantragen (Anlage 5g), das die einmalige Wiedereinreise nach Kanada 
ermöglicht. Leider gibt es keine Garantie, dass dieses Dokument bewilligt wird, was auch den 
Verlust unseres “permanent resident” Status zur Folge haben könnte. Aufgrund der langen 
Bearbeitungszeit kann es selbst bei einem frühzeitigen Antrag auf Kartenerneuerung (i.e. 270 
Tage vor Ablauf) zu Problemen bei der Wiedereinreise kommen. Dies könnte zum Beispiel 
eintreten, wenn wir aufgrund eines unerwarteten Notfalls kurz vor Gültigkeitsende der 
aktuellen „permanent resident card“ kurzfristig das Land verlassen müssten, aber die neue 
“permanent resident card” noch nicht erhalten haben. 
 
Spätere Rückkehr nach Kanada durch doppelte Staatsbürgerschaft unseres Sohnes 
Ein weiterer Grund für die Beantragung der kanadischen Staatsbürgerschaft ist die bestehende 
doppelte Staatsbürgerschaft unseres Sohnes (Name), der hier in Kanada geboren wurde 
(beglaubigte Kopien von (Name) deutschem und kanadischem Reisepass sind als Anlage 5b 
beigefügt). Für den Fall, dass wir als Familie längerfristig nach Deutschland zurückkehren, 
würden meine Frau und ich ohne die kanadische Staatsangehörigkeit unseren “permanent 
resident” Status in Kanada verlieren, sobald wir die erforderliche Mindestaufenthaltszeit von 2 
Jahren nicht mehr erfüllen können. Dadurch, dass (Name Sohn) in Kanada aufwächst, besteht 
die Möglichkeit, dass er später wieder einmal nach Kanada zurückkehren möchte, z.B. um hier 
zu studieren oder zu arbeiten, oder vielleicht sogar eine Familie zu gründen. Während dies für 
(Name Sohn) aufgrund seiner doppelten Staatsbürgerschaft kein Problem ist, wäre eine 
dauerhafte Rückkehr für (Name Ehefrau) und mich als Nicht-Kanadier dann nicht möglich. Auch 
aus diesem Grund würde die kanadische Staatsangehörigkeit einen großen Vorteil für uns 
darstellen.  
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Berufliche Nachteile 
Aufgrund unserer mehr als 10-jährigen Erfahrung in Wissenschaft und Lehre und unsere 
momentanen Anstellung als (Berufsbezeichnung) in einem weltweit renommierten 
Forschungsinstitut im Gesundheitssektor, verfügen wir beide über Qualifikationen, die auch 
Positionen im kanadischen Gesundheitswesen durchaus sehr interessant machen. Da unsere 
aktuellen Positionen stark von auswärtigen Forschungsgeldern abhängig sind, möchten wir auch 
bei eventuellem Verlust unseres Arbeitsplatzes für neue berufliche Herausforderungen 
gewappnet sein. Leider sind uns trotz unserer Kenntnisse und Erfahrungen im 
wissenschaftlichen Forschungsbereich viele potentielle Stellen nicht zugänglich. Organisationen 
wie z.B. Health Canada, Statistics Canada oder CIHR (Canadian Institutes of Health Research)), 
die vom Public Service Employment Act (PSEA) reguliert werden, sind gesetzlich dazu 
verpflichtet, Kriegsveteranen und kanadische Staatsbürger allen anderen Bewerbern 
vorzuziehen (siehe Auszug unten und als Anlage 5h):  

1. A person in receipt of a pension by reason of war service; 

2. A veteran or a survivor of a veteran; 

3. A Canadian citizen; and 
4. Persons not belonging to the previous groups.    

Quelle: http://jobs-emplois.gc.ca/centres/cit-eng.htm 

Aufgrund dieser Regelung sind wir als “permanent residents” gegenüber kanadischen 
Staatsbürgern eindeutig benachteiligt. Beispiele potentieller Stellenbeschreibungen von den 
offiziellen Internetseiten der kanadischen Regierung, die unseren Qualifikationen entsprechen 
würden, sind als Anlage 5i diesem Antrag beigelegt.  
 
Integration  
Nach mittlerweile mehr als 10 Jahren Aufenthalt in Kanada sind wir hier mehr und mehr 
heimisch geworden, und würden deshalb auch gerne mehr am öffentlichen Leben teilnehmen.  
Leider ist uns dies als “permanent resident” nur eingeschränkt möglich. Uns ist bewusst, dass 
diese Thematik auf alle Nicht-Kanadier zutrifft; dennoch betrifft diese Einschränkung nicht nur 
politische Wahlen auf kommunaler und nationaler Ebene, sondern beeinflusst auch die aktive 
Teilnahme in kleineren Gremien. So ist es uns als “permanent residents” nicht gestattet, auf 
lokaler Ebene für einen Schulelternbeirat (School Council) zu kandidieren oder auch nur eine 
Stimme bei einer solchen Wahl abzugeben. Da unser Sohn (Name) hier in die Vorschule (Junior 
und Senior Kindergarten) und dann zur Schule gehen wird, wäre uns die Möglichkeit zum 
Mitspracherecht durchaus wichtig, ist uns aber aufgrund des “permanent resident” Status nicht 
gestattet. Auch deshalb wäre die kanadische Staatsangehörigkeit für uns von direktem Vorteil. 
Die relevanten Regelungen hierzu können in den aktuellsten Wahlinformationsbroschüren 
(2014) der für uns relevanten Provinz Ontario eingesehen werden. Wir haben die relevanten 
Textauszüge diesem Antrag als Anlagen 5k (Kandidaten; Seite 2) und 5l (Wähler; Seite 2) 
beigelegt; bei Bedarf können die kompletten Dokumente auf der Webseite der Regierung der 
Provinz Ontario unter www.mah.gov.on.ca/AssetFactory.aspx?did=10336 (Kandidaten) oder 
www.mah.gov.on.ca/AssetFactory.aspx?did=11204 (Wähler) eingesehen werden.  


